
z u r L a i b a c k e r Z e i t u n g
. U 76. ^ ^ ut st a g den 25. Inn t ^ ^ Z

I . 9 ^ . ^2) ^ . Nr. 652.
E l> » c t.

AlleIene, welche auf den Nachlas; des am
I . Mai d. I . in Oberwormberg verstoßenen
Anton König, aus was immer für einem NccblK.
glundc, einen Anspruch zu inachcn gcocnsen, haben
denselben bei der auf den 27. I u m l. I , Vonni t .
lags um 9 Uhr vor diesem Gcnchle angeortlicien
Liquidations, und Adbandlunqsla^sahinig sogcli'ih
anzumelden, als sie sich sonst die Felgen dcö §,
I t 4 b. G. B . selbst zuzuschreiben hätten.

Bezirksgericht Scistndcrg ai,i 9. Jun i . »842.

K. 963. (2) all Nr 494.
E d i c t .

Vom Bezirksgerichte Pölland wird hiemit
bekannt gemacht: Es sey mit Bescheid vom io .
I u . i i 16^2, in die executive Fcilbielung der, dem
Peter Sccrk gehörigen, unter Herrschaft Pölland ein-
dienenden, in Bornschloß gelegenen'/<lHubc sammt
W o h n . und Wirthschaflsgedauecn Nr. 2^ , ^cw.
^em Pau l St t lk schuldigen 26 fl. c. g. c. gewilligt.
sie erste Tagfahrl auf den 23. I l i l i , die jireitc ^uf
ten 24. August und die dritte auf ten 24. Sep»
lcmber ibl»2, jedesmal um die 9. Frühstunde in
loco Vornschloh mit dem Bc,'sc>he angeordnet
Worden, daß die exequirte Realität weler bei der
ersten noch zweiten, wohl aber bei der dritten Tag-
fahrt auch unter dem Schätzungswerte pr. 2>5ft.
werde hintangegeben werden, und daß für die un-
bekannt wo abwesenden Tabulargläubiger, Pau l ,
Peter, Georg, Mar t in und Mariana Wiscdal. in
Person deS I v a n Schneller von Tba l . ein (^u,'»-
Rnr «lä actuin zur Uebernahme der sie dctrlssendeu
Zustellungen bestellt wurde, wovon selde zu ihrem
Benehmen hicmit verständigt werden.

Das Schahungsprotocoll, die Fcilbielungsbe-
dingnisse und der Grundbuchscxtract können hier.
z«»lchlö eingesehen werben.

Bezirksgericht Pülland am »o, Jun i »842.

Z. 966. (2) Nr. 5 l2 .

Da be'l der mit hie^gerichllichcm Gbictc <̂ <I«.
3«. Apr i l , Nr . 585, auf den 4. I""< l I . bestimm^
:en erste», Tagfahrt zur exlcutioen Fcildictlm.»,
ler Georg Schustcr'schen Re^Iiläicn und Fährnisse
kei» Kauflustiger erschienen ist, so hat cö bei der
zwe'tten auf den 5. I u l l l. I . bestimmten Tagfahvt
sci»» Velbltiben-

Pczzrl»gel»cht PöNand am »o. Jun i «64?.

3- 969 (2) R l . 2^5.
E d i c t .

Von dem f k. Bezirksgerichte der S i ^ t ^
Herrschaft Lack lvird hicmit kund gemacht: Es fty iibcr
A.'suchci, des (^ssgos Ieglilsä) von PöNand Nr
ic). w i l s l Joseph Widlnar von Holoulc, in tie
execulwc Fcildietung der, dem L i t e r n «khör^en.
gcriä>tl>ch c l̂if 702 st. 2a lr. geschaßten '/» Hübe
sammt Müh le . ?ln. und Zugehär, darm oe, auf
4 st. 4o kr. dcwerlheten Fährnisse, öl» schuldigen
«5o si. c. ti c , gcwilliqct, hiczu die lrstc Feil-
bictuncS ^s .^u»g auf dcn 8. August, die z'^i tc
auf dcl' 9. September und die dritte auf dcil b.
October l. I . , jedesmal Vormittags ven ') bis
,s llhr ln Loco der Realität zu Hotoule mit'.dein
Bcisaye festgesetzt worden, tah falls solche beider
crst.n und zw.iten Feilbietungstagsahung nicht um
rie Schätzung oder darüber an Mann g e b r ^ t ,
solcde dei der oriltcn auch unter der Schätzung hinl-
a»grg»ben werdcn würde.

Dcssen die Kauftustigcn mit dem zu tlsche».
neli ciligeladcu werden, dah la ^ dcs ?lusrufs.
preise als Vadiuin zu erlegen uno '/« ̂ cs Meist,
dotcs glcick,u dejahlen. die Fahr,lisse gegeu bare
Bez.ihlullg hnitangcgcbcn , die LicitalionSbcdingnlsfe
aber bei der Licitalion bekannt gemacht wel-den.
' ' K- K. Bezirksgericht der Slaatsherrschast

Lac? am 6. Juni »642.

Z . 970. (2) Nr . ÜoH,
E d i c t .

Von dnn f. k. Bezirksgerichte dcr Staats«
Herrschaft Lack ,viro hiemit kund gemacht: Os sey
Über Ansuchen des Joseph P in t t l von ?llllack H.
Nr. s<), wider Malhiag Wil fan v^n Safn i j H.
Nr . 20, in die executioe Feilbietung der, dem
Lchtern gehönge»,, gerichtlich aus »995 ft, »5 kr.
geschätzten Hübe H. Nr . 20 zu Safniz, zuk Urb.
Nr. 2296 der StaalöherrschaftLllck dienstbar, sammt
An ' und Zugehör, ob schuldigen 55n ft. an Iaxi»
tal und 45 fl. an Zinsen c. 5. c., gewiliiget, u»>
hi«lu dc« erste Termin auf den 2H. August. ?c?
zweite auf den 24. September und der triite auf
dcn 24. October l. I . , jedcömal Vormiit^qs rystl
6 bis 12 Uhr in Loco ecr Realität zu Safnih
mit dem Beisatze festgesetzt wordcn. dah falls
solche bei der ersten und zweiten Feilbictung nickt
um die Schätzung oder darüber an Mann ge«
bracht werde, solche bei dcr dritten auch 'unter
derselbe,, bmtai'gegede», werde. .

Dessen die Kauflustigen mtt dem Beifahe
verständiget werden, daß sie das Liehfällige Schaz-



498

m^gsprotocoll, die Licitatlonsbedingnlsse und den
Grundbuchsextracc hieramlg täglich zu ten ge«
wohnlichen Amtöstundln einsehen tonnen.

K. K. Be i l ' t gelicht der Staatshcrrschafl
Lack am 2H. M a i »842.
Z. 97. . ( 2 ) ^ I : ' - 56 I .

g o n c u f s ' S d i c t .
Gander BezirkSobligteit Schneeberg wird be»

fannt gemacht, daß in diesem Bezirke die Sl,l!e
des BezirtswunbarzteK. mit welcher cine lahrllche
Geatlftcatisn pr. La ft. 6 . M . auS der Bczi.kg.
ĉ lss« verbunden ist, in Orledlgung gekommen sey.

Alle jene. welche diese Stell« zu erlangen
wünschen, haben demnach ihre diehfälligim, mit
d«n erfsrderUchen, die nothwendigen Kenntnisse,
und die bisherige Verwendung barlhuencen Da»
cumenten belegten, an diese Bezirtsobrigteit styli«
slrten Gesuch« bis zum 26. J u l i »64« poltofrei
anher einzubringen.

»elirtzabrigteit Schneeberg am 2a. Juni »642.

3 926. (5) Nr . 2Z65?
9 d i c t.

Ban dem e. k. Bezirksgerichte der Umgebun»
gen Laibachi wird dem derzeit unbekannt wo be«
ftndlichen Jacob Pctr in , Bcsiher einer Halbhube
zu UntergoNu, hiemit erinnert: GH habe wider
denselben Gregor SaNer von Poogoist. we^cn
aus dem w. ä. Vergleiche llda. H. Juni 1U42
schuldigen »oc» ft. c. «. c., das Gesuch um die
Erecutisn auf dessen Real» und Mabllarvermö.
Hen uno die stehenden Früchte, unterm 4> d. M .
hleramti eingebracht.

Da man diesem Gesuche zu willfahren be,
funden hat, und da der dermalige Aufenthalt
ieö Execucen dem Gerichte unbekannt ist, so Hit
man demselben zur Verwahrung seiner Rechte
ynd Smpfangnahme der Erledigung, dcn Jerni
Nuch van UntergoNu als lÜui-ütol- acl «cU,m be»
stellt. Jacob Pt t r in wild demnach aufgeforbert,
Vai Gericht von seinem Aufenthallsort« so gewitz
in Kenntniß »u seyen, als sonst die Execution
«gen den «ufgestellten Curator fortgesetzt rrurde,
«nd er sich die Folge« der dießfäNigen BerabsäU'
wung »>ur selbst zuzuschreiben hälle.

Üaidach am 12. Juni «642.

Z . 245. (5) Nr. 40a.
E d i c t .

Von Seite bcö Bezirksgerichtes Krupp wird
Kbcr Ansuchen eci Mart in Sittarilsch von Zcklou»
ze Nr . »̂, tesscn Bruecr Johann SitlHlitsch, der
im Jahre i64a zum feHnzüsischen Mll l tär gcnom^
inen wurde, und seicher liichtü mebr von sich
hören ließ, aufgelorcert, binnen einem Jahre,
von beute an. sagcrvlß pelsönlichzu crschemen, oler
dieses Gericht auf eine ankere Arc ,n die Kennt,
nch seines Ledeng zu setzen, al5 widvi^enK nach
sruHtloscr Verstreickuntz eicscv Termincu zu seiner
Todeserklärung geschritten, und sein hieranigcK
Vermögen femen gesetzlichem Grben kingeancroor.
tztt werde wüsee.

Bcz^esäellchc Krupp «m 14. ^tteber »L^,.,

3 9H«. (3) N, . HS«.
<3 b i c t.

Vom Bezirksgerichte Krupp wird de» fei«
dem Monate Jänner »6,2 unbekannten Aufent«
h^lleZ abwesende Johann Mai to loö, von Semilsch
Nr. 23, hiemil aufgefordert, so gewih binnen Ei-
nem Jahre bei diesem Gerichte zu erscheinen.odee
solcheü auf eine andere Art in die Kenntniß sei»
ner Txistcnz zu seyen, als er sonst nach Verlauf
dleses Telmincü würde für todt erklärt, und sein
hierortigeK Vermögen dcn sich legilimirend»n 2r>
ben desselben cingeanlwortet werden.

Bezirksgericht Kiupp am U. März »64?.

Z. 9b4> (2) Nr. 62^
E d i c t .

Vom tcm V.jirstgcrichte der Gameral. Herr<
schafl Aeclöbcrg wird belannt gemacht: 9s seo in
Folge Ansuchens dcä .'lnton Sleqou von Tricst,
in lie Reassumirung der mit Bescheid vom »3.
I u n i läää, Z. I ! 2 , be>rilligl»n aber slstirten Feil»
bletung d«r, dem Joseph Frank in Narain gehH.
rigen, der lobllchen Hcrlschast Prem 5ud Url».
3^r. 26 el 43 dienstbaren, auf 26^ fi. M . M . ge-
schätzten Ganjhude, wegen schuldiger 65 fl. 2« kr.,
oann 5 ^ Zinsen und OxeculionSkosten gewilliget
worden. Zu diesem Ente sind drei Heilbictungs.
tagsahungen, alä: auf den 26. Jun i , 2Ü. Ju l i
und 2g, August iÜ42, jevesmal um >o Uhr Vor»
mittagü im H^usc oeö Oxecuten zu Narain mit
dem Beisahe festgesetzt worden, t ah , wenn diese
Realität bei oc'r ersten ooer zweiten Fc>lbistung
nicht um oder über den SchätzungKwerth an Mann
gebracht weroen soNte, selbe bei der dritten anch
unter demselben hintangegeben werden rvürc«.

Der (Äluncbuchsextract, las SHählmgöple.
tocoN und diê  Llcit^lio^sbecingnisse stehen zu Je«
termans Einsicht bereit.

Belilkögcrichl Aoelsberg am 2». April »L4l

H. 929 <5) Nr. 7,4-
l i o n v o c a t ions« E d i c t .

Von dem Bezirksgerichte Schneeberg lvili>
hiemic bckannt gemacht: Es sey zur Erhcbunck
tes Activ' und Passirstailde» nach dem am ». Ma<
KÜ^, zu Sckupelcuh in StcucrMlirk verstorbeneR
Georg Il lanz aus Lachan, die 6onvocalionstaz-
sahung auf den 28. Ju l i l. I . Bormittag um y
Uhr vor diesem Gerichte, als Abhandlungsinstanz,
angeordnet, bei welcher alle jene, welche auf t ie.
sen Verlaß aus was immer für einem Grunde
einen Anspruch zu haben vermeinen, solchen bei
Vermeidung der Folgen des §. Ü>4 b. G. B.
anzumtloen und zu erweisen, ebenso aber auch
die Schuldner ihre Schuldbeträge sogewih anzu»
geben hiemil aufgefordert werden, wiorigens gege»
letztere im Rechtswege eingeschritten werden lvüroe.

Bezirksgericht Schneeberg am 29. Ma« «U^e.

Z. 953. (3) Nr. l 2 ^
E d i c t .

Vsli dem Bezirksgerichte »" Adelsberg wir»
bekannt gemacht: Es sey in Folge AnsuchenS 5,3
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Johann Schein von Maulersoorf in die Reafsu«
milung der mit Bescheid vom». August ,84», Z .
2o», bewilligten aber unterbliebenen executiven
Ftilbielung der, dem Joseph Kalluscha in Narein
Lthöl igtn, der löblichen Herrschaft Prem «uk
Urb. Nr. 27 et 26 dienstbaren, auf »559 ft, I . M .
geschätzten halben Kaufrechlshube und des Viertel«
Kauflechti'llnlersafses, wegen schuldiger ,2 st. 2»
kr. l:. 5. c. gewiNiget worten.

Zu diesem Ende werden drei Feilbietungs^
Tagsahungen, auf den 26. J u n i , 28. Ju l i und
»9. August 1842, jedesmal um ,a Uhr Vormit-
tags im Hause des Execute,, in Narein mit dem
Beisätze angeordnet, daß, wenn die Realitäten
dei der ersten und zweiten Tagsayung nicht um o5er
Ader den Schäßungswerth an Man, , gebracht lver»
»tn, bei der dritten um jed»n Preis hint^ngcge.
ben lveldtn rrülden.

Die auf den Realitäten haftenden Lasten, di»
Gchähung und tic Licltations Nckingnisse können
»or der Licitation in der Gelichtökanzlei eingesehen
werden.

Bezirksgericht Adelsberg, am »5. M a i 1642.

Z .y52 . ^3) Nr . 265?
E d i c l .

Von dem gefertigten Bezirksgericht» wird hie^
mit bekannt gegeben: daß die über Einschreiten
>eS Bernhard Dolenz von Prewald, wider Peter
Bibmann von Prewald, plu. schuldigen ,2o st.
c. 9. «. , gemäß dichgerichllichen Bescheides <1l1u.
H April »842, Nr. 9 1 , , ausgeschriebenen Feilbie.
fnn«en der. dem Executcn gehörigen, der Herr-
lchafl Prewald dienstbaren Realitäten, a ls : des
Hauses Nr. 42 in Ubelsku. oeö ilckerS unh Wiese
Berge, tcö Ackers unc> Wiesflcckes Ograta , im
gerichtlich erhobenen Schähungsivcrlhe von 557 ft.
4?kr. zu Folge Uebcrt!-agungsgesuchc6 vom Bescheide
,c>. I u n l d. I , Z. »577, auf den ,6 . J u l i , ,7 .
August und »7. September o. I . , jedeSmal Vor .
mittags 9 Uhr in loco der Realität mit dem An«
hange vertagt werden, daß der Verlauf diese»
Realitäten nur bei der dritten Licilalion auch un-
lcr dem Schätzungswerthe Stat t finden werde.

Das Schätzungsprolocoll, der Grundbuchscr.
tlact und die Licilationsbceingnissc können täglich
bieramls während deu AmtSstuncen eingesehen
rrerden.

K. K. Bcjirksgilicht Senoselsch am «0. Jun i

3> h4o. (2) Nr. »zgl.
G d i c l .

Von dem Bezirksgerichte Reifniz wird hie.
mit kund gemacht: 9s sey auf Ansuchen der An-
na Oraschem von Brücket, wegen ihr auS dem
lvnthschaftämtllchen Vergleiche vom »5. April
»626 schuldigen 72 fi. c. ». c., in die executive
Versteigerung der, dem Joseph Leustek von Brü«
kel gehörigen Kaische sammt dazu gehörigen Grund»
stucken gewiNigcl, und zur Vornahme derselben drei
Termine, alS: auf ten 2U J u l i , 22. August uno
26. September l. I . , »n Orte B rü te l , jeresmc>l
Vormittag um l« Uhr mit 5em Beisahe Hl^eerd.

net tvorlen, daß diese Realitäten nu« bei derdrltten
Vcrsteiqerungstagsahung unter dem Schätzungi«
werthe pr. l5» st. 40 tr. hintangeg»ben werden.

Nezllksgericht Reifniz den ,7 . M a i ,842.

Z . 946 (3) Nr . 24,0.
E d i c t .

Von Seite des BezirkSgerichteb Krupp wild
über Ansuchen des Franz Werschtschay von Tscher-
nembl Nr. 37, dcsscn Brudel Joseph Werschlschay,
d,l vor mehr als 3a Jahren zum französischen
Mi l i tä r genommen wurde, und seit dem 7. Ju l i
16.» nichtS von sich hören lieh, aufgefordert, bin.
nen Emem Jahre von heute an so gewiß person»
lich hier zu erscheinen, oder dieses Gericht auf ei»
ne andere Art in tie Kenntniß seines Lebens zu
sehen, alS widrigenö nach fruchtloser Verst,eichung
diescS Termines ;u seiner Todeserklärung geschsit»
ten, und sein hierortiges Vermögen seinen gesch-
lichen Elben eingeanlworlet werden würde.

BtUlksaerichl Krupp am 20. October »84».

Z. ^ )6 l^) Nr . l » 2 i .
E d i c t .

Vom Bezirksgerichte AoclSberg, als Soncurö'
Instanz, wird hiemil bekannt gemacht: Gg sey von
oiescm Otsichl» in Folge Ansuchens des Hrn. I o .
scph Vcßcl, als Franz Rom'schen tZoncurs.Masse'
Vertreters und Vermögens'VerrvalterK, in die
öffentliche Feilbictung der, in die Fxanz Rom'fHe
Ooncurs Masse gehörigen Specerei.,Material-,Ti>
sen», Tuch», Leinwand - und sonstigen gemischten
Waren, Z immer, und Gervölb.Einrichtung, da«iN
Keller» und Küchen>G»rälhl »c., gewilligel, un»
hiezu der 4. Ju l i »6^2 alS erster, uno dcr »6.
Ju l i 'U42 alS zweiter Termin mit dem Beisahe
bestimmt, daß 5aS, lvas bei dem klsten und zrvel-
ten Feilbietungs» Termine nicht rrenigstens um
die Schätzung an den M a n n gebracht werden
tonnte, bis nach verfaßtem ülassisscalions.Urtheile
aufbewahrt rvcrden würde.

Kauflustige haben an den festgesetzten und den
folgenden Tagen von 6 Uhr Früh an im Hause
Nr . 72 zu ?<delöderg zu erscheinen.

Bezirksgericht AdelSberg am 17. J u l i ,642.

Z 94 , . (3) Nr. 5<.
K u n d m a c h u n g .

Am 26. Ju l i 0. I . Vormittags um 9 Uhr
werden bei der Vogtherrschoft Wlppach die mit
bohcr Gubcrri ial. Verordnung vom 29. April 0. I . ,
Nr . 9877, beroilligten Herstellungen an der Cural«
Kirche zu Budaine nnt einem Koj?enaufwande,
und zwar:

Für dot' Steinpflaster in der Klrcdt «66 st. 29 ke.
» bie Kirchenbänke . . . - 64 „ — ^
>? einen Kelch 80 >- — »

zusammen von . . 532 ft, 29 sr,
durch eine Minuenro<3icitat,on verhandelt werden,
wozu alle Unternehmungslustigen mit dem Bei .
saye eingeladen werden, daß die Kostenüberschlä^e
in dieser Amlökanzlei zu den gewöhnlichen Amli>
stund," eingesehen werden sönnen.

Vorherrschaft W'ppach am 7, I u m .3<i«-
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Z. 957. (2)

Für Michaell 1842 ist in der Po-
lana-Vorstadt,.ln der Schießstatt-
gasse Nr. 80, tin 2. Stocke eme Woh-
nung mit 3 Zimmern sammt Küche,
Speise, Kcller, Holzleqe und Dach-
kammer zu vermiethm. Nähere Aus-
kunft erhält man im ersten Stocke
beim Hauseigenthümer.

Z. 37^. (2)

Haus- und Gartenverkauf.
Da5 Haus-Nr . 54 bei S t . Florian in

öaidach, mit dem dabei befindlichen großen
Garten, welcher mit vielen Obstbäumen und
Reben bepflanzt ist, einen guten Brunnen hat,
und die Gelegenheit gewähret, eine Kuh beim
Hause zu erhalten, ist aus freier Hand zu ver-
kaufen. — Nähere Auskunft erfährt man bei
dem Einwohner Franz P e r k o , zu ebener Erde
daselbst.

Z. 972. (2)

V e r k a u f s - A n z e i g e .
D i e Gefertigte wünscht i h r , lm Markte

Selsenberg, an der über H o f , Töplltz nach
Neustadt! vorüberführenden belebten B?;uks«
straße gelegenes H a u s , worauf dennalcn cme
tzinkehr- und Gastwirthschaft besteht, und hiczu
zweckmäßig eingerichtet ,st , samnn dcn da,ne-
den stehenden gcraunngen Pferde- und V ich -
stallunge», Dreschtennen und scnssigm zum
Betriebe der Wir lhschaftsführung nöthigen Be^
halmifsen im besten Vauzustande, mit meh-
reren Joch Aeckern, Wiesen und Waldungen/
von bester Gleba und Beschaffenheit, aus frcier
Hand gegen vorthellhafte Bedingniffc zu uc>'
kaufen, oder auf mehrere Jahre in Pachr zu
überlassen, und enhcilt daselbst die nähern
Auskünfte.

Snsenberg am 2 " . J u n i 18^2 .

Katharina Z h e b u l .

Z. 951. (3)

Fm Kaffehhaus des Joseph
Hermann, Spitalgasse Nr . 266,
sind vom 1. Jul i d. I . an, die Wie-

ner Zeitung, der Oesterr. Beob-
achter, dic Leipziger Moden-Zei-
tung sammcKllp fern, dasVilder-
Magazin und die Carniolia zu
überlassen.
Z. 955. (3)

Dank und Empfehlung.
Der gehorsamst Gefertigte dankt hie«

mit der hochwürdigen Geistlichkeit uno den
geehrten Kirchenvorstehungen für das ihm
ourch einen Zeitraum von ,5 Jahren so
reichlich geschenkte Zutrauen und empfiehlt
sich zu fernern geneigten Aufträgen und
Bestellungen, da er sich schmeicheln zu kön-
nen glaubt, in der Intonat ion von Orgeln
hierlanoes noch von keinem Meister über-
troffen worden zu seyn, so wie er jetzt in
den Stano gesctzt ist, jede Bestellung aufs
schnellste und billigste zur Zufriedenheit zu
effectuiren.

lefugler Orgelbaumeister, Ot .
Iaeobs.Platz Haus 'Nr . <l«g.

Z 367. (2)

Gasthaus-Eröffnung.
Am 26. Juni d- F. wird

in dem neuen Gasthause zur
M t S ^ z z ^ N ^ t S am St . Ja-
cobs-Platze, und zwar vorerst
in dem dazu gehörigen Garten,
der Wein- und Bier-Ausfchank,
dann die i^iwui-ie eröffnet.

Man verspricht eine solide
Bedienung mit guten Mahr-
weinen, mit besonderem Z e b i -
d in und schwarzen Wein und
Vier, dann mit geschmackvollen
Speisen in den billigsten Preisen.

Laibach am 22 Juni 4ÜÜ3.
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2tavl . mW lanvrechllithe Vellautbarungen.

Z. 99'- (i) N r . 5°°«/.,,..

Von dem k. k. S tad t , und Landrechte m
Krain wird bekannt gemacht: Es von diesem
Gerichte auf Ansuchender Frau Sophie Frennn
v. Schweiger geb. Gräfinn Auecsperg, gegen
Donat Suppancich, m die öffentliche Verslc»'
gerung des dem Exequirten gehörigen, auf 6400
fi. geschätzten, in Schlscbka gelegenen landtaftl.
chen Meurschaftshofes, Grubenbrunn genannt,
säwmt An» und Zugehör, bestehend aus dem
Schl^ßgebaude, dem el>iglfr>«deten Obst» und
Küchen-Garten, I Acckern und l Wlis.Flecfe,
gewUIiget und hiezu drei Termine, und zwar
auf den ,3 . I u n , i l . I u l l und 8. August
itt/»2, jedesmal um io Uhr Votmittags vor
dicsem k. k. Stadt- und Landicchte nni dem
Beisatze bestlmmt worden, daß, we,in d,cse Rea,
lität weder bei der ersten noch zwemn Fell.
bl<tungS'3agsahung um den Sckatzungsbilrag
oder darüber an Mann gebracht werden köim-
te, selbe bei der dritten auch unte' dem Echaz,
zungsbetrage hüUangcgeben rvt'dcn wü'de. Wo
übrigens den Kauflustigen frei ftch?, die dieß.
fä l l ten ^lcitat,l?nebedmqn,ssc, wie auch die
Schätzung in der dlcßla,idl'echll'chc,Mcgiss'alur
zu den gewöhnlichen Amlsstundcn, oder be»
d m Vertreter der Executions»Füh,crl,m, Dr.
Mathias burger, einzusehen urd Abschnficn
davon zu verlangen. — Laibach am 26. April
»842.

A n m e r k u n g . Bei der ersten Fcllbittm'gs.-
tagsatzung ist kein Kauftust'ger e,sch l-
nen. — Laibach am i 3 . Juni 1842.

?. 9«5. (,) N r . 4675.

Von dem k, k. Stadt- und Landrccht? in
Krain nnrd bekannt gemacht: C'6 sey über An»
suchen dcs Adam Vachmaye,', als e> klälllm C'rbcn,
zur Elfülschung d(r Schuldenlast nach dem ?m
, 9 . Mälz 18^2 hier m der S lad i verstordcncli
k. k. Camera!-,Tabak-und Gtämpel. ^cfaücn»
Recdnungs - Offlcialen Adam ilachmayer, d»e
Tagsahulig auf den tt. August 18^2 Vormit-
tags um 9 Uhr oor diesem k. k, Stadt« und
Landrechce bestimmt worden, be; welcher alle
jene, welche an diesen Verlaß aus was immer
für einem Rechtsgrunde Anspruch zu stellen ocr,
meinen, solchen so gewlß armeldili und »ech ŝ,
geltend darthun sollen, wld.igens sie d>e Folgen
de« Z. 8 l 4 b. G. B . sich selbst zuzuschreiben ha-
dm werden. — Lalbach am l3. Iun» i8äz.

Nemtliche Verlautbarungen
Z. 962. ( l ) N r . 4409/XVI.

H e u « V e r k a u f.
Von dem k. k. Verwaltungs,Amte der

Staatsherrschaft Adelsberg wird hiemit kund
gcmachl, daß am 4. Jul i l. I . , Vormittags von
9 bis ,2 Uhr, das auf den dießherrschafllichen
dre, Wllscti, Glmze, Strelchenaz urid Ledcnu«
bcrdu, auf jeder über .00 Zentner, und Rokau,
über 200 Zcnlncr elfcchsct werdende Heu in
der hlcsi^en Amtskal-zlc» durch lilitationswei»
sen Verkauf nach Gewicht werde hmtangsgeben
werden. — Die Licitationebedingnlsse stehen
zu Jedermanns Einsicht hicramts lagllch bereit.
— K. K. Verwaltungs. Amt Abclsberg am
20. Iun« ,842

V'rrmlschte Verlautbarungen.
Z. 977- (') Nr. ,27..

S d i c t.
Pon dem k. k. Bezirksgericht zu Radmanns'

rorf wird dem Johann Rabilsch vo» Radman«s«
dolf und seinen aNfäNî cn Rechtsnachfolgern mit»
tclii gegenwärtigen Cdictcö bekannt gemacht: Es
habe wider dieselben Maiia Rabitsä). verehelichte
Winkler, von Münkcndovf, hicrolts eine Klage auf
Bcrjähit. und Giloscdenerklälung der Forderung
pr. >5fl. D ' W- auö tem Vertrage vom 2l April
,Lu6, iillul). auf den zur Heltschasl Ratmannsdorf
sub Stistlegisierzahl 56 zinsbaren Garten Nograd,
eingebracht und um ritterliche Hilfe gebeten, wor.
über die Verbandlungstags^hung auf den 3o. Scp«
lcmdcl l. I , Fiich um 9 Uhr angeordnet wortcn ist.

Da nun rer Aufenlhallsoll de» beklagten un»
bcka„»t'si, und sie sich vielleicht außer een f. s.
Olbl^ntcn befinden, so wird ihnen auf ihi-e Gefahr
und Kosicn Herr Stephan Tauzher, Verwalter der
Herrschaft Radmannsborf, als (^ulliloi- »6 acluni
aufgcsicllt, mit welchem die vorliegende Rechtssache
nach rcn bestehenden Gesetzen ausgltragen werden
wird.

Dcffen werden die Geklagten zu dem Ende
erinnert, damit sie bei 0er Tagsatzung selbst erschei-
nen, oder dem aufgestellten Curator tie nöthigen
RcchtSbehelfe an die Hand geben, oder aber endlich
sich einen anoeln Vertreter wählen und diesem Ge-
richte namhaft machen können.

A. K. Bezirksgericht zu Ratmannötorf am
,0. Juni »842.

Z. 9L0. ( l ) Nr. l3«5.
E d i c t .

Von dem k. k. Bczirksgcrichtc zu RatmannKdolf
wird dckannt gemacht: Man habe über Ansuchen des
FranzPleunervonRadmanlisoorf, wegen auS dem
rr. ä- Vergleiche vom , l . April ,«34 schuldigen
395fl.sammt Nebenverbmdlichteiten, in die executive
Zcildietung der dem Schuldner Jacob Roller scl.
gchöligen, ker Herrschaft Radmannsdorf 5ub Rect.
Nr. 3»o rienssb^ren, gerichtlich auf 56c» fl. »o kr.
geschätzten Realitäten, alö: der Drittelhube Hauö«

(Z Intell.-Blatt Nr. 76. 0. 25. Juni 1842.)
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Nr . 70 zu Laufen, des Uckers sammt Ramlviesc,
Naschtet genannt, un5 des Holzantheileö «a ztan^m
gewlMgct, undzurVornahmederselben in Loco Lau«
fen drcl Tagsayungen, auf den «3. J u n i , i3 . Ju l i
uno ,3 . Augustd. I , jedesmalvong bis l2Uhr f rüh
mit demBelsaheangeardnet,daßdie erwähnten Rea«
litätcn nur bei oer dritten Feilbietung unter dem
Schätzungswerte hintangegebenweiden würden.

Die Llcitationsbecingnisse, der Grunobuchsex.
tract und daö SchahungsprococoN können zu ten ge«
rvöhnlichenAmtsstunden hierorts eingesehen werden.

K K. Bezirksgericht zu Radmaunödorf den
,0 . Ma» 1842.

A n m e r k u n g . Beider ersten Limitation hat sich
kein Kauflustiger gemelocl.

3- 9?6. (») Nr . »270.
E d i c t .

Von dem k. k. Bezirksgerichte zu Nadmanns»
torf wird dem Johann Rosmann, vulgc, Ianescheg
von Vosche.und seinen allfäNigenRechtönachfclgern
iv.ittelst gegenwärtigen Eöictes bekannt geluacht:
(Zs habeMaria Rabitsch, verehelichte Winkler, van
Münkencorf, wlter dieselben hi.»rortä eine Klage
auf Verjährt» und Erloschenerklärung der Förde«
rung auK dem Schuldscheine vom 2>. December
i6o5, intab, auf den der Herrschaft Radmanns«
dolf 5ub Stiftregisterzahl 56 zinubaren Garten
Nograd pr. g<)0 ft. D. W- eingebracht und um
richterliche Hllfe gebeten, wo,über cic VerHand.
lungStagsahung auf d«n 30. September l. I . früh
um 9 Nhr vor diesem Gerichte angeordnet worden
ist. Da der Aufenthzllöort der GcNagten tiefem
Gerichte unbekannt l f t , und sie sich vlcllcrcht au»
ßer den k. k. Orblanden befinden, fa Hal man
Denselben auf ihre Gefahr und Kosten den Hrn.
Stephan Taucher, Verwalter der Herrschaft Rad,
mannsdorf, alä (^uratcr aufgestellt, mit welchem
Lie vorliegende Rechtssache nach den bestehenden
Gesehen auägccragcn werden wtrl'.

Dessen werccn die Geklagten zu dem End«
erinnert, damit sie bei der T^gs^hung selbst er.
scheinen, oder dem aufgestellten (Zuraior dle no»
thigen Nechtsdehelfe an die Hand geben, oder
aber einen andern Sachwalter erwählen und Lem
Gerichte namhaft machen können.

K. K. Bezirksgericht zu Radmannsdalf am
Ho. Jun i L42.

Z. 976- (») Nr . «272.
E d i c t .

Von dem k. t. Bezirksgerichte zu RadmannZ.
dorf rvird den Erben des Blas Laser miccclft ge.
genwärtigen Ec'lcteä bcbannt gemacht: <Z5 habe
lvider dicsilbcn Maria Nadilsch, verehelichte Wink.
ler. von Münkeneclf, hicrortä eine Klage auf Ver.
jährt» und (Zrloschentlklärung der, mittelst des
Schuldbriefes vom 3. Ju l i <Üo», zu Gunsten der
Blas Latschen Verlahmassa auf dem zur Herr.
schalt Radmannödorf unter St i f t regist" Z. 33
zinsbaren Garten Nograd intabulirten Forderung
pc. bo ft. L. W, sammt Zinsen eingebracht und

um richterliche Hilfe gebeten, worüber die Ver<
hantlungstagsatzung auf den 3c> September l. I .
früh um 9 Uhr vor diesem Gerichte anberaumt
worden ist.

D^ der Aufenthaltz<?lt der Geklagten unbe«
kannt ist, und si, sich vielleicht auhcr den k. k.
Ecl)Il3ilocn btslnden, so bat man ihnen aui ihre
Gefahr u»d Kosten den Hrn. Stephan Tanzber,
Verwalter der Herrschaft Radmannsoon, als 6 u "
rator aufgestellt, mit welchem die vorliegende
Nechlgsczche nach den bestehenden Gesehen aus-
getragen werden rvird. Dessen werten die Ge»
klagten zu dem Ende erinnert, damit sie b̂ 'i de»
Tags^tzung selbst erschsinen, oder dein aufgestell-
te»' Curator die nöthigen Nechtöbchclfe an die
Hand geben, odev endlich einen andern Vertreter
rvählen und dem Gerichte namhaft machen können,

K. K. Bezirksgericht zu RadmannZdorf am
»a. Jun i l3^2.

Z. 9 '9 ( ' ) Nr . ,275.
G 0 i c t.

Von tem k. k. Bezirksgerichte zu Radmanng.
torf wird den «Zhcleuten Iobann und Maria Ra>
bltsch und ihren allfaNigen Erben mittelst gegen«
wütigen Otittes belaonc gemacht: ES habe wider
dieselben Mar ia Rabitsch, verehelichte Winkler,
von Münkenoorf, hierorts eine Klage auf Ver»
jähr t , und Erloschenerklärung der, für sie aus
öem Uebcrgc>bsi?riefe vom 3o. October «797 hei«
vorgehenden Rechte eingebracht und um richterliche
Hilfe gebeten, worüber die Verbandlungstagsaz«
zung auf den 2c». September »Ü42 früh um 9
Nhr anberaumt rvorden ist.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten unbe»
kannt is t , uno sie sicb vielleicht außer ten k. k>
Erblanden besinden, so hat man ihnen auf ihro
Gefahr und Kosten den Hrn. Stephan Tauzhev,
Verwalter der Herrschaft Radmannsdorf, alü <Zu«
ratar aufgestellt, mit welchem die vorliegende
Rechtssache nach den bestehenden Gesehen ausge<
tragen werten wird. Die Geklagten werden des»
sen zu dem Ende erinnert, damit sie bei der Tag«
sahung selbst erscheinen, oder ocm aufgestellten
üuracor die nöthigen Rechtsbehelfe an die Hand
geben, oder aber sich einen andern Sachwalter
bestellen uno diesem Gerichte namhaft machen
tonnen.

K. K. Bezirksgericht zu Radmannödorf am
»0. Juni »842.

Z. 364. (Y

K » O » st. C. M . sind gegen
annehmbare Sicherheit als Dar-
lehen zu vergeben. — Das Nä-
here erfährt man beim Hrn. H^
Ovjiazh.
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Z. 937. (1) . ^

Das Schleifen.der stumpfen Rasir - und Federmesser auf Steinen
ist von nun an uunöthig

^, fz' f 4 ^ <<tz W n ft du,ch die f̂ ff H HH ff f H

neuest e
der k. k.

Goldschmidt'schen
E r f i n d u n g
ausstbl. priv.

Scharf-Apparate.

Die Herren

Groldschmidt in Berlin Sc Strassburs*
haben seil dem , April d. I . in Wien eine Haupt. Niederlage für die aanze österrcichischs Mo^arHic
von ihrem neuen voo solcher Giite und Vollkommenheit noch nie vorhanden gewesen?» Er-

zeignisz etablirt, und zwar am

alten ^leischmarkt im Varon v. Kina'sOen DauseL2r. 692, im3. Htoeke.
D e r Vorzug dieser Streichriemen vor allen andern, bisher bekannten Schärfungsmitleln ist

sehr einleuchtend, indem sogar die gewaltsam abgestumpften R a s i r - und Federmesser, so wie M -
rurgisch'anatomische Schneide- Instrumente den höchsten G r a d Schär fe und Feinhei t wkder erhalten
und es geschieht dieß in einer solchen Schnelligkeit, daß ein paarmaligcs Auf- und Abstreichen hinrelcht
um den Zweck zu erreichen, und Jedermann ist im Stande, wie auf einem gewöhnlichen Riemen, es selbst
zu behandeln. — Es hat die Vorzüge gegen das Abziehen oder Schleifen auf Steinen, daß sich die Messer
durchaus nicht abnutzen, indem der S t a h l gar nicht i r r i t i r t w i r d , und den Schneide. Instrumenten
keine Nachthei le herbeiführen kann. Der Grad der Schärfe, welchen die stumpfestcn Schneide-In^
sttumente auf dielen Streichriemen erhalten, ist der Ar t , daß der zartfühlendste B a r t beim Rasiren nie
verspüren w i r d , daß ein Messer auf dem Gesichte sich befindet, und auf diese Weife wird jede Q u a l
übe», die so oft beim Nasiren geseufzt w i rd , beseitigt. '

Damit man sich von der Wahrheit überzeugen kann, daß in den vorangegangenen Angaben, keine
Uebertreibung enthalten ist, werden die chemisch-elastischen Streichriemen

auf Verlangen zur unentgeltlichen Probe hergegeben,
um versichert zu seyn, daß solche nicht, wie es großtentheils dcr Fall ist, bloß pomphaft angekllndiat ssnd.
und den Angaben nicht entsprechen.

Die Streichriemen haben nicht nothig, daß man sie vor Ablauf von 10 bis 12 Jahren erneuert
noch irgend eine Schmiere darauflegt, da die chemischen Substanzen mit dem Leder zusammen gegerbt sind'
es ist bloß nöthig, vor jedesmaligem Rasiren ein wenig Seifenschaum auf beide Oberflächen des Riemens'
mit, dem Pinsel aufzustreichen, und alle 3 Monate mit wenig Baumöl einzureiben.

Die Preise sind je nach der Größe und Breite festgesetzt -. mit Holzschrauben 1 st. 40 kr , 2 fl
30 kr. und 3 f l - ; mit Eisenschrauben 3 fl- und 4 si.; mit Mcssmgschraubcn I si. 30 kr. und 5 si C M -
fur Federmesser 1 f l . und 1 f l . 40 kr., und bleiben sich in Qualität gleich. ' ''

M a n bemerkt ansdri ickl ick, daß man sich v o r Täuschung zu verwahren habe, da
eine M e n g e Nachahmungen, der F o r m dieser St re ichr iemen ganz ähnl ich, verbrei tet s ind.

T I " Diejenigen Herren, denen es zu schwierig ist, sich m genanntes Haus zu bemühen, sind ersucht,
ihre Adresse dahin zu schicken, und es wcr,den dann dic Streichriemen zu ihrer, Bequemlichkeit in ihr Haus
qcschickr.

Der Agent ist eingetroffen im Gasthause M p K t a V t T N i k N , 2. Stock, Zimmer
Nr. 3, und bleibt bis den 4. Juli.
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E i n l a d u n g z n r P r a n u m e r a t i o n

a u f d i e n e u e s t e , e l e g a n t e s t e u n d höchst w o h l f e i l e A u s g a b

A n e c d o t e n u n d M i s c e l l e n

Augurs vmr Rot^ebne^
unter dem Titel:

Ausgewählte prosaische Schriften.Dieses Wcrk erscheint der äußern Ausstat-
tung nach ganz gleich der neuesten Original-
Austage der Kotzebue'schen Theater, auf fein-
stem Maschinen-Velinpapier mit ganz neuen
großen deutlichen Lettern und größter typogra-
phischer Eleganz auf Schnellpressen correct ge-
druckt, im Verlage der gefertigten Buchhandlung,
welche für die ansprechendste und schönste Aus-
stattung, so wie für daö präcise Erscheinen
dieselbe Sorgfalt tragen wi rd , die sie schon
bei der von ihr gelieferten neuesten Original-
Auflage der Kotzebue'schen Theater bewiesen hat.

DasGanzewird in wenigstens
30, höchstens 36 Banden, jeder Band
von 200 — 250 Seiten stark, in dem oben
bezeichneten Formate (Schiller-Format, kl. 8!)
geliefert, und alle 14 Tage ein neuer Band
in Umschlag elegant broschirt ausgegeben.

Gin solcher Vand kostet nur 20
Nreuner Conv. Münze!

6Z" Seit 12. Mai sind schon 3 Bände er-
schienen, und mit Vorausbezahlung
des letzten Bandes zu haben.

Wer gleich für 30 Bände vor-
ausbezahlt, erdalt dieselben um
2 ft. C. M. bllligcr! d.i. anstatt
um 10 fl. C. M. für 8 fl. C. M.

l tZ^ Diese beispiellos billigen Preise gelten je»
doch nur für jene?. I". Pränumcranten, welche
bis zum Erscheinen des lOten Bandes pränume-
rircn odcr vorausbezahlen, indem für die später
Eintretenden die Pränumeration pr. Band auf
2 ' lk r .C. M - , und die Vorausbezahlung für A(1
Bande auf 10 si. C. M . erhöht wird.

Pranumeration und Vorausbezahlung
wird in oer Ignaz Alois Wdlen v.
Nlelnmayr'schen Buchhandlung ange-
nommen.

Z.^968. (2)
Bei V l b o r g N e r c h e r , Buchhändler in

Laibach, ist vorräthig:
Die

Sonnenfinsternis
am».Iulii»42.

nach allen astronomischen und physischen
Umständen für die Orte der Erde, wo
sie sehr groß oder total erscheint, auf's

Sorgfältigste berechnet uno in einem voll-
ständigen Ueberdlick, mit Berücksichtigung

früherer Erscheinungen dieser A r t ,
gemeinfaßlich dargestellt

v o n

Iac. Heinr. Wilh. Lehmann.
Nebst einer in S te in gedruckten
geographischen Darstellung für

Europa.
2te, m i t F l e i ß nachgesehene A u f l a g e .

1612. Brosch. 45 kr.


